
 

 

Auf den Spuren der Klassik… 

Erstellt am Donnerstag, 19. Dezember 2013 18:02 

 

1786 brach Goethe auf nach Italien: Er reiste, um sich vor Ort über die Antike zu informieren, aber 

auch um Land, Leute und Sprache kennenzulernen. Ähnliche Gründe sind es, die heute alljährlich 

die Deutschkurse der König-Heinrich-Schule dazu veranlassen, ins thüringische Weimar zu fahren. 

Erst dort wird Goethe wirklich lebendig und sein Wirken greifbar.  

 

 

 

In diesem Sinne standen am 18.12. für die beiden Deutschkurse  Q1 Eckstein und Neumann der 

Besuch im Goethe-Nationalmuseum und im Goethehaus auf dem Programm. Dort besichtigten die 

Schüler die Wohn- und Arbeitsräume des Dichterfürsten und sahen Teile seiner kunst- und 

naturwissenschaftlichen Sammlungen. 

Im Goethe-Nationalmuseum erhielten sie dann eine Führung im Rahmen der Ausstellung 

„Lebensfluten – Tatensturm“. Sieben Leitbegriffe bilden die Eckpfeiler der Ausstellung: Genie – 

Gewalt – Welt – Liebe – Kunst – Natur – Erinnerung. Anhand dieser Begriffe erhielten die Schüler 

einen Einblick in Goethes Leben und Wirken, seine literarischen, aber auch naturwissenschaftlichen 

Interessen und seine Liebesbeziehungen. In der sogenannten Faustgalerie fand zum Abschluss ein 

erster kurzer Einblick in Goethes „Faust“ statt.  

M.Eckstein 

  

http://www.khs-fritzlar.de/cms/index.php?option=com_content&view=article&id=942:auf-den-spuren-der-klassik&catid=29:events&Itemid=48


 

 

Wettbewerb Mathematik und Navigation 

Erstellt am Mittwoch, 18. Dezember 2013 16:53 

Geschrieben von Dr. Carsten Obach 

 

 

Mit dem Thema Mathematik und Navigation hat sich Vanessa Brüll aus dem Leistungskurs 

Physik von Dr. Obach im Rahmen des Vektoria-Award-Wettbewerbs auseinandergesetzt. In ihrem 

tollen Wettbewerbsbeitrag - einem Mangacomic - verbindet sie Kreativität mit mathematischem 

Tiefgang. Viel Spaß beim Lesen! 

* Mangatypisch wird die Geschichte von rechts nach links erzählt!  

 

 

http://www.khs-fritzlar.de/cms/index.php?option=com_content&view=article&id=938:wettbewerb-mathematik-und-navigation&catid=128:mint&Itemid=263


 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

Knobeleien für kluge Köpfe an der KHS 

Erstellt am Freitag, 22. November 2013 23:57 

 

54 Mädchen und Jungen im Alter von 8 bis 12 Jahren  nahmen im November wieder am 

Mathematik -Treffen an der König-Heinrich-Schule teil. 

 

 

 

Eingeteilt in mehrere Gruppen rechnen, knobeln und schlussfolgern die am Unterrichtsfach 

Mathematik interessierten  Mädchen und Jungen, bis die Köpfe rauchen. Trotz der 

ungewöhnlichen Arbeitszeit  - 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr – lösen die Schüler mit großem Interesse 

und Engagement im Team die Aufgaben. 

Nicht die schnellen Rechenexperten sind hier gefragt, sondern die Textaufgaben müssen genau 

gelesen und analysiert werden. U. a. werden anwendungsorientierte Aufgaben aus den Bereichen 

Logik, Algebra sowie zwei- und dreidimensionaler Geometrie bearbeitet. 

Neben den betreuenden Lehrer/innen Jutta Wagner, Sabine Ahlers und Stefan 

Klehs  sind  Oberstufenschüler als Helfer beschäftigt, so dass die Mädchen und Jungen intensiv 

unterstützt werden.  

Diejenigen Schüler, bei denen im Laufe des Nachmittags die Konzentration nachlässt, können mit 

Polyederteilen spielen und bauen und dabei gleichzeitig ihr geometrisches Vorstellungsvermögen 

erweitern. 

http://www.khs-fritzlar.de/cms/index.php?option=com_content&view=article&id=934:knobeleien-fuer-kluge-koepfe-an-der-khs&catid=62:begabtenfoerderung&Itemid=40


 

 

 Schon zum 19. Mal fand das Mathematik-Treffen mit Kindern der Jahrgangsstufen 3 bis 6 an der 

König-Heinrich-Schule statt. Der Kurs richtet sich an Kinder mit besonderer Begabung und 

besonderem Interesse im mathematischen Bereich. Diese Kinder, die im regulären Unterricht oft 

unterfordert sind, können sehen, dass  Mathematik in ihrer Vielfalt viel Spaß bereiten kann. 

 Die Mathe-Kids-KHS sind ein Beitrag zur  Förderung besonderes begabter Schülerinnen und 

Schüler. Seit Juli 2005 besitzt die König-Heinrich-Schule das Gütesiegel für Schulen, die 

hochbegabte Schülerinnen und Schüler besonders fördern. Aus diesem Grund wird an der König-

Heinrich-Schule eine Reihe von Arbeitsgemeinschaften für besonders begabte Schüler angeboten. 

Durch den Wechsel zu G 9 haben die Schüler jetzt auch wieder an den Nachmittagen dazu Zeit. 

  

Jutta Wagner / Ulrich v.Nathusius 

König-Heinrich-Schule, Fritzlar 

  



 

 

Umweltschule 

Erstellt am Mittwoch, 13. November 2013 13:41 

Geschrieben von Hartmut Dilcher 

 

Regionaltreffen der Umweltschulen an der KHS 

 

Zweimal im Jahr treffen sich Vertreter der Umweltschulen aus den Kreisen Kassel, 

Waldeck-Frankenberg und Schwalm-Eder, um gegenseitig Erfahrungen 

auszutauschen.Wir waren diesmal an der Reihe, unsere Umweltprojekte 

vorzustellen.  

Auf Stellwänden und mit Hilfe von selbstgebauten Exponaten haben wir ca. 30 

Teilnehmern am 4. November unsere Arbeit präsentiert. Trotz Regen und 

Feueralarm war die Führung durch unser Biotop ein weiterer Höhepunkt. 

Die KHS arbeitet an folgenden Schwerpunkten: 

▪ WPU – Umwelt: Arbeiten mit und am Biotop, z.B. werden 

Pflanzenbestimmungsübungen, Kartierungen, Gewässer- und 

Bodenuntersuchungen und andere ökologische Studien durchgeführt. Die 

Sammlung von Lehr- und Lernmaterialien wird stetig erweitert. 

▪ WPU – Energie und Umwelt: Teilnahme am SolarCup in Kassel, Umfrage 

zum Heiz- und Lüftungsverhalten, Lichtschalterbeschriftung, 

Energieeinsparung und CO2-Vermeidung, Energieverbrauchsdarstellung, 

usw. 

http://www.khs-fritzlar.de/cms/index.php?option=com_content&view=article&id=928:umweltschule&catid=95:umwelt-schule&Itemid=129


 

 

▪ Nachhaltigkeitsprojekte: Energiedetektive, Projekte zum Thema „Jeans und 

Handy“, Tag der Nachhaltigkeit, usw. 

  

  

 

Mitgewirkt haben an den Führungen und der Gestaltung der Ausstellung: Frau 

Berger, Herr Dilcher, Frau Euler, Frau Kruppas und Herr Dr. Schnellenpfeil. 

H. Dilcher, J. Euler 

  



 

 

KHS-Schüler erfolgreich bei der Intel Leibniz Challenge 

Erstellt am Dienstag, 24. September 2013 12:47 

Geschrieben von Dr. Carsten Obach 

 

 

Arbeiten im Team lohnt sich. Die KHS-Schüler Silvio Nießner, Max Bergmann, Arne Jenß, Kevin 

Türling und Denis Martens schlugen sich bei der deutschlandweiten Intel Leibniz Challenge sehr 

erfolgreich. 

Auch in diesem Jahr nahmen wieder Schüler aus dem Leistungskurs Physik von Dr. Obach an der 

Intel® Leibniz Challenge teil. Die Intel Leibniz Challenge ist ein bundesweiter Schülerwettbewerb 

der Firma Intel in Kooperation mit der Gottfried Wilhelm Leibniz Universität Hannover und der 

Initiative D21. In diesem Jahr lösten über 1200 Teams die Aufgaben und Problemstellungen. Unter 

dem Oberthema Wetter mussten die Schüler u.a. eine Wetterstation bauen, die über ein Interface 

an einen Computer angeschlossen werden kann. Wie die Schüler berichten, waren die zu 

lösenden Probleme recht anspruchsvoll und erforderten ein hohes Maß an Selbstständigkeit, so 

dass zur fristgerechten Realisierung der Soft- und Hardware einige Nachtschichten das Team 

zusammenschweißten. An der Universität Hannover konnten die Kandidaten nun ihre Urkunden 

mit dem Prädikat 'Sehr gut' in Empfang nehmen.  

  

http://www.khs-fritzlar.de/cms/index.php?option=com_content&view=article&id=908:khs-schueler-erfolgreich-bei-der-intel-leibniz-challenge&catid=128:mint&Itemid=263


 

 

Kreisentscheide Jugend trainiert für Olympia 

Erstellt am Sonntag, 22. September 2013 21:34 

Geschrieben von Sabine Ahlers 

 

Letzte Woche fand der Kreisentscheid im Wettbewerb "Jugend trainiert für Olympia" im Tennis und 

diese Woche im Fußball (Wettkampfklasse II) statt. 

Im Tennis erreichte die Mädchenmannschaft der Wettkampfklasse III (Jahrgänge 1999 bis 2002) 

einen souveränen 14:0 Sieg gegen die Mannschaft aus Guxhagen und darf sich nun auf den im 

Frühjahr 2014 stattfindenden Regionalentscheid freuen. 

 

Nur knapp geschlagen geben musste sich die gemischte Tennismannschaft der älteren 

Schülerinnen und Schüler (Jahrgänge 1997 bis 2000), die unter drei Mannschaften den zweiten 

Platz belegten und sich nur ganz knapp dem Sieger geschlagen geben mussten. 

 

http://www.khs-fritzlar.de/cms/index.php?option=com_content&view=article&id=906:kreisentscheide-jugend-trainiert-fuer-olympia&catid=73:sport&Itemid=34


 

 

Der Kreisentscheid im Fußball der Wettkampfklasse II war mit 12 Mannschaften aus dem 

gesamten Kreis hervorragend besetzt. Unsere Mannschaft schaffte es sicher ins Halbfinale und 

konnte dort die klar favorisierte Mannschaft der Steinwaldschule Neukirchen mit 2:0 besiegen. Im 

Finale gegen Steinatal schlug sich unsere Mannschaft hervorragend und musste nach zwei 

Lattentreffern den Sieg nur knapp dem Gegner überlassen. Insgesamt aber ein hervorragender 

zweiter Platz von 12 angetretenen Mannschaften. 

Nächste Woche sind unsere jüngsten und mittleren Fußballer der Altersklassen WKIV und WKIII 

an der Reihe. Wir wünschen allen viel Spaß und Erfolg beim Wettkampf. 

Kp/La/Al 

  



 

 

Yes, we can! Cambridge Certificate Exam bestanden! 

Erstellt am Sonntag, 30. Juni 2013 11:32 

 

Nach fast zwei Jahren harter Arbeit und fleißigen Lernens haben Daniel Benz, Sarah Hempler, 

Lydia Kleinstück, Janika Lohse, Björn Prinz, Annika Steinbach, Naritsara Tookwaja und Kira von 

Bredow ihre Sprachprüfung zum Erreichen des Cambridge Certificate of Advanced 

English (Sprachniveau C1) erfolgreich abgelegt. 

 

Die von der Universität Cambridge erstellte Prüfung besteht aus fünf Teilen (Lesen, Schreiben, 

Grammatik, Hören, Sprechen), deren Teilergebnisse zusammenaddiert werden und bei denen die 

Prüflinge insgesamt mindestens 60% der gestellten Aufgaben richtig beantwortet haben müssen. 

Die Prüflinge legten ihre Prüfung am 25. Mai in Baunatal ab und erhielten jetzt die offizielle 

Bestätigung der Universität Cambridge über ihr Bestehen. Mit dem Erreichen dieses Zertifikats 

haben die Schülerinnen und Schüler ein lebenslang gültiges und weltweit anerkanntes 

Sprachzertifikat erworben, was von den meisten Universitäten dieser Welt als Sprachnachweis 

zum Belegen englischsprachiger Studiengänge akzeptiert wird. 

Die weitere Planung sieht vor, dass sich die Schülerinnen und Schüler im kommenden Schuljahr 

2013/2014 (Q3/Q4) auf das Erlangen des Certificate of Proficiency in English (Sprachniveau 

C2) vorbereiten und dann mit der entsprechenden Prüfung das höchste Sprachzertifikat erlangen, 

das die Universität Cambridge anbietet. Wenn ihnen dies gelingt, weisen sie damit ihre near-

native language abilities (= „fast muttersprachliche Sprachkenntnisse“) der englischen Sprache 

nach. Dafür drücken wir ihnen alle Daumen. 

Thomas Hahn, Kursleiter WPU/AG Cambridge Certificate  

http://www.khs-fritzlar.de/cms/index.php?option=com_content&view=article&id=885:yes-we-can-cambridge-certificate-exam-bestanden&catid=122:projekte-der-europaschule&Itemid=36


 

 

England Calling 

Erstellt am Samstag, 29. Juni 2013 13:04 

 

Vom 23.06. bis zum 28.06. fand die alljährliche Englandfahrt der KHS statt. Die Unterbringung 

erfolgte in Gastfamilien in der Küstenstadt Herne Bay/Whitstable, die einzelnen Tage wurden für 

Ausflüge innerhalb der Grafschaft Kent und nach London genutzt.  

 

 

 

 

 

 

Wer war dabei?  

Insgesamt 71 Schülerinnen und Schüler des 

Jahrgang 8 waren mit von der Partie und legten 

aufgrund der Gruppengröße den Verkehr 

teilweise sprichwörtlich lahm. Begleitet wurde 

die Gruppe von Frau Eckstein, Frau Rick, Frau 

Kais, Herrn Rodemeyer und Herrn Schmidt.  

 

http://www.khs-fritzlar.de/cms/index.php?option=com_content&view=article&id=884:england-calling&catid=29:events&Itemid=48


 

 

Was haben wir gesehen und erlebt? 

Am Montag besichtigten wir Dover Castle und die dortigen Tunnelanlagen. Nachmittags standen 

eine Town Rallye und eine Stadtführung in Whitstable auf dem Programm. Dort besuchten wir auch 

den Fischmarkt, wo die Schüler die Möglichkeit hatten, Austern zu kosten, was jedoch nicht den 

Geschmack aller Nordhessen zu treffen schien ;-)  

Ein Kontrastprogramm zum ruhigen Leben an der englischen Küste bildeten die folgenden beiden 

Tage in London: Big Ben und Houses of Parliament, Buckingham Palace, das London Eye, den 

Tower of London und die O2-Arena haben wir gesehen. Die U-Bahn zur Rush Hour und die 

Touristenströme nahe der Sehenswürdigkeiten zogen uns mitten hinein ins Großstadtleben. 

Besondere Höhepunkte für die Schüler waren in diesem Rahmen auch die eigenständigen 

Erkundungen der Stadt, welche eher im Zeichen der englischen Alltagskultur standen: Primark, KFC, 

Starbucks, Subway und Burger King. Das Fazit fiel auch von Lehrerseite sehr positiv aus: Unsere 

KHS-Schüler fanden sich in der englischen Metropole schnell zurecht und wendeten ihr Englisch in 

Alltagssituationen offensichtlich angemessen an, wie die zahlreichen Einkaufstüten unter Beweis 

stellten.  

Zwei Hauptprogrammpunkte waren der Besuch des Globe Theatre, wo die Schüler an einem 

Theater-Workshop teilnahmen, und der Besuch der "British Music Experience", einem Museum zur 

britischen Musikgeschichte.  

Ruhiger ging es am letzten Tag zu: Wir verbrachten noch ein paar Stunden in Canterbury, bis es 

dann über Nacht zurück nach Deutschland ging.  

 

 

 

Melanie Eckstein  



 

 

Blue Jeans und Curcuma-Taschen: 

Erstellt am Donnerstag, 02. Mai 2013 22:05 

Geschrieben von Hartmut Dilcher 

 

Internationales Netzwerk an der KHS 

Unter welchen Arbeitsbedingungen werden unsere Jeans in Bangladesch und China hergestellt? 

Welche ökologischen Auswirkungen hat der Baumwollanbau? Wie viele Menschen weltweit 

sterben jährlich durch den Pestizideinsatz auf den Baumwollplantagen? Antworten auf diese und 

weitere Fragen zum Thema Jeans wurden in unserer Netzwerkwoche vom 15.04. bis 19.04.13 von 

insgesamt 34 Schülerinnen und Schülern gesucht. Verstärkung bekam unsere Q-Phase diesmal 

aus Drachten (Niederlande) und aus Padua (Italien). 

Gemeinsam wurde in internationalen Workshops und themenbezogenen Exkursionen recherchiert, 

diskutiert und praktisch gearbeitet. Dabei standen Kreativität und internationale Zusammenarbeit 

im Vordergrund. 

Während zwei Arbeitsgruppen den sozialen Aspekt der Jeansproduktion (Kosten vs. Verdienst, 

Arbeitsschutz, Kinderarbeit usw.) untersuchten, nahmen zwei weitere Gruppen bereits bestehende 

Öko-Labels in Augenschein und beschäftigten sich mit der massiven Umweltzerstörung durch den 

Baumwollanbau und der Jeansproduktion. 

Neben einiger Theorie wurde auch praktisch Hand angelegt. Knöpfe mussten im Akkord angenäht 

werden, fair gehandelte T-Shirts wurden mit einem selbst entworfenen Logo bedruckt und verkauft. 

Nicht ganz ohne Tränen lief das natürliche Färben von Baumwolltaschen ab. Mit Zwiebelschalen, 

Curcuma und Roter Bete wurden verblüffende Ergebnisse erzielt. 

  

 

  

http://www.khs-fritzlar.de/cms/index.php?option=com_content&view=article&id=848:blue-jeans-und-curcuma-taschen&catid=122:projekte-der-europaschule&Itemid=36


 

 

 

Am Ende der Woche fand wie immer ein gelungener Präsentationsabend statt. Die Schülerinnen 

und Schüler bewiesen Moderationsgeschick, schauspielerisches Talent, Designerqualitäten und 

Sinn für Humor. Sie präsentierten die erarbeiteten Wochenergebnisse und kurze landestypische 

Beiträge, die sog. „National Items“ auf kreative und unterhaltsame Weise. Nicht unerwähnt bleiben 

darf das köstliche, von Schülern, Eltern und Gastlehrern angerichtete Buffet, bei dem man 

insbesondere landestypische Gerichte probieren durfte. 

  



 

 

 

 

 

Dias, Dilcher, Euler 


